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Rezension 

 

Nach dem Buch „klinische Ethikberatung“, in welchem er ebenfalls als 

Mitherausgeber fungierte, hat nun Vollmann ein weiteres Buch publiziert, welches 

unter dem Titel „Klinische Ethik“ aktuelle Entwicklungen in Theorie und Praxis 

aufzeigt. Dabei wird, ähnlich dem vorgenannten  Buch ein Schwerpunkt auf die 

Aspekte der Ethikberatung, deren Implementierung im klinischen Alltag und 

Erfahrungen mit konkreten Problemen gelegt. Von zentraler Bedeutung ist dabei 

der Hinweis, dass die Ethikberatung dazu dienen kann, eine „Verlangsamung und 

Unterbrechung formal gesteuerter Routineentscheidungen“ (68) zu erreichen, 

welche Gefahr laufen, individuelle Patientenaspekte zu übergehen. Dem bereits 

im Vorwort beklagten Umstand, dass sich die „akademisch etablierte 

Medizinethik“ in Fragestellungen „von der praktischen Medizin entfernt“ (9) 

hätte, trägt dabei der Umstand Rechnung, dass in den Beiträgen besonders 

ärztliche Ethikberater zu Wort kommen können. Dies sichert die Praktikabilität 

der Gedanken im beruflichen Alltag. Zugleich werden jedoch auch die 

überregionalen Einflüsse nicht übersehen, beispielsweise wenn darauf Bezug 

genommen wird, dass Ethikberater für zukünftig thematisierte 

Rationierungsfragen vorbereitet sein sollten (91f).  

Aus den weiteren Themenfeldern ragen speziell Markus Rothars linguistische 

Untersuchung von Patienten mit chronischen Gesichtsschmerzen (200ff) heraus 

oder Dietrichs Untersuchung, inwieweit die „ethische Urteilsbildung für 

sozialwissenschaftliche Aussagen offen sein kann“ (228ff). Der großen Bedeutung 

der Arzt-Patient-Beziehung wird durch einen eigenen Abschnitt Rechnung 

getragen, in welchem insbesondere Hayes umfassend vorgetragene These, 

wonach die Nicht-Direktivität der Strukturlogik professionellen ärztlichen 

Handelns (261ff) widerspricht, wertvoll erscheint.  

Insgesamt also ein Buch, das sowohl Einsteigern als auch Fortgeschrittenen in 

dieser Thematik eine wertvolle Einsicht bieten kann! 
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